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Leiser Ton im bunten Erdentraum  
Briefe einer Liebe – Clara und Robert Schumann 

 
„Geliebte Clara...“ Der angehende Dichter Robert Schumann, 22, verliebt sich 
in die Tochter seines Klavierlehrers. Das Problem: Clara ist zwar - dank ihres 
ehrgeizigen Vaters - schon ein internationaler Star, aber leider erst 13. Herr 
Wieck ist selbstverständlich gegen das Verhältnis und droht schlichtweg, 
Robert zu erschießen, wenn er die Finger nicht von seiner Tochter lasse. 
Clara überwachte er fast rund um die Uhr, offensichtlich hatte er ihr sogar die 
Tinte entzogen, damit sie nicht schreiben konnte. Claras heimliche Briefe 
offenbaren die Not, in der sie sich befand: "Nimm mir nur nicht übel, dass ich 
so fürchterlich schlecht geschrieben, doch stelle dir vor, dass ich stehe und 
das Blatt auf der Kommode liegt, worauf ich schreibe. Bei jedem Mal 
eindunken in das Tintenfass lauf ich in die andere Stube." So lieben sie sich 
auf Distanz - per Post und bis zu viermal täglich (jawohl, so oft gab's damals 
Post!). - So lange bis Clara 18 ist und gerichtlich die Heirat durchgesetzt 
werden konnte. 
 
Was Clara und Robert miteinander schrieben … die Sängerin Ute Beckert hat zusammen mit ihrem Pianisten ein 
Programm erarbeitet, welches eine Auswahl an Briefen, Liedern und Klavierwerken von Robert und Clara Schu-
mann zu Gehör bringt. Nicht nur die Briefe dieser bedeutenden Musiker des 19.Jahrunderts enthüllen die Denk- 
und Verhaltensweise, für deren Leben und Schaffen, Musik, Kunst, Liebe und Freundschaft ein untrennbares 
Ganzes bildete. 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Programmauszug: 
 
Widmung (R. Schumann) / Mazurka B-Dur (F. Chopin) / Liebeslied (R. Schumann) / Du Ring an meinem Finger 
(R. Schumann) / Andante con sentimento (C. Schumann) / Ich kann’s nicht fassen, nicht glauben (R. Schumann) /  
Schöne Wiege meiner Leiden (R. Schumann) / Phantasiestück „Des Abends“ Op. 12 (R. Schumann) / Was will 
die einsame Träne (R. Schumann) / Novellette Op. 21/1 (R. Schumann) / aus den Kinderszenen „Bittendes Kind“  
(R. Schumann) / Lied der Suleika (R. Schumann) / Sie liebten sich beide (Clara Schumann) / Aus den östlichen 
Rosen (R. Schumann) / Volksliedchen  (R. Schumann) / Geburtstagsmarsch Op. 85/1 (R. Schumann) 
 


